
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Serie: Heisse Fragen an den Glauben (7) 
Thema: Jesus: Der einzige Weg oder einer von vielen? 
Text:  Johannes 14,1-6 / 1.Johannes 5,11-13 
Ziel:  Erkennen, dass Jesus der einzige Weg zu Gott ist und 

bei ihm allein wahres Leben zu finden ist. 
 

 

1. Viele Wege oder nur ein Einziger? 
 

2 Zitate:  
"Alle Religionen sind ein Weg zu Gott. Sie sind wie verschiedene 
Sprachen, um dorthin zu gelangen. Aber Gott ist Gott für alle".  
"Es gibt nur einen Gott, und wir, unsere Religionen sind Sprachen, 
Wege zu Gott. Einige sind Sikhs, einige Muslime, einige Hindus, ei-
nige Christen, aber es sind verschiedene Wege."   

(Papst Franziskus, Asienreise 2024) 
 
„Ein Mann, der nur ein Mensch war und die Dinge sagte, 
die Jesus sagte, wäre kein großer Morallehrer. Er wäre en 
weder ein Verrückter – auf einer Stufe mit einem Mann, der 
behauptet, ein pochiertes Ei zu sein – oder er wäre der 
Teufel in Person. Sie müssen sich entscheiden. Entweder 
war und ist dieser Mann der Sohn Gottes, oder er war ein 
Narr oder Schlimmeres.“ 
 



 
Wir können ihn als Geisteskranken einsperren, wir können ihn ver-
achten oder als Dämon töten. Oder wir können ihm zu Füßen fallen 
und ihn Herr und Gott nennen. Aber wir können ihn nicht mit gönner-
hafter Herablassung als einen großen Lehrer der Menschheit be-
zeichnen. Das war nie seine Absicht; diese Möglichkeit hat er uns 
nicht offengelassen.“ 

(C.S. Lewis in Pardon, ich bin Christ) 
 

2. Eine neue Perspektive 
 
Kontext, wie es dazu kam: 
Ein Kapitel vorher (Joh 13) feiert Jesus mit seinen Jüngern das letzte 
Abendmahl. Und dieses hatte es in sich: 
Jesus offenbart, dass Judas ihn verraten wird, Petrus ihn 3x verleug-
nen wird und auch, dass er sterben wird. 
Nach diesen Ereignissen beginnt das 14. Kapitel, in welchem der 
Satz von Jesus «Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.» zu 
finden ist. 
 

Johannes 14,1-6:  
»Seid nicht bestürzt und habt keine Angst!», ermutigte Jesus seine 
Jünger. »Glaubt an Gott und glaubt an mich! 2 Denn im Haus mei-
nes Vaters gibt es viele Wohnungen. Sonst hätte ich euch nicht ge-
sagt: Ich gehe hin, um dort alles für euch vorzubereiten. 3 Und wenn 
alles bereit ist, werde ich zurückkommen, um euch zu mir zu holen. 
Dann werdet auch ihr dort sein, wo ich bin. 4 Den Weg dorthin kennt 
ihr ja.« 5 »Nein, Herr«, widersprach ihm Thomas, »wir wissen nicht 
einmal, wohin du gehst! Wie sollen wir dann den Weg dorthin fin-
den?« 6 Jesus antwortete: »Ich bin der Weg, ich bin die Wahrheit, 
und ich bin das Leben! Ohne mich kann niemand zum Vater komm 
 
?? Wo benötigst du in deinem Leben eine neue Perspektive? 
 
 
 
 
 
 

 

3. Weg, Wahrheit, Leben 
 
In anderen Worten sagt Jesus zu seinen Jüngern: 
«Ich bin der Weg - denn ich bin die Wahrheit – und bei mir findet ihr 
das Leben.» 
 
Ohne Weg: Würden wir nicht bei Gott ankommen. 
Ohne Wahrheit: Würden wir Gott niemals erkennen. 
Ohne Leben: Hätten wir keine ewige Hoffnung. 
 
Ich bin der Weg: Nicht wie, sondern durch wen? 
Ich bin die Wahrheit: Nicht was, sondern wer? 
Ich bin das Leben: Nicht wo, sondern bei wem? 
 

1.Johannes 5,11-13:  
«Und dies ist das Zeugnis: dass Gott uns ewiges Leben gegeben hat, 
und dieses Leben ist in seinem Sohn. 12 Wer den Sohn hat, hat das 
Leben; wer den Sohn Gottes nicht hat, hat das Leben nicht. 13 Dies 
habe ich euch geschrieben, damit ihr wisst, dass ihr ewiges Leben 
habt, die ihr an den Namen des Sohnes Gottes glaubt.» 
 
 
?? Was ist in deinem Leben, wenn du alles verlieren würdest und du        
aber noch Jesus hättest? 
 
?? Lebst du wirklich? Was macht Leben für dich aus? 
 
?? Was lösen die Worte von Jesus in dir persönlich aus? 
 
!! Diskutiert in der Kleingruppe weiter: Ist Jesus der einzige Weg? 
 
 
 
 

Liebe Grüsse, Benjamin Hunziker 


